
 

Protokoll 
 
Grindelwald,   26. Januar 2008  

Sportsektion BOB 
3818 Grindelwald 

 
 
Verfasser: 
Urs Jossi 
 
 
Telefon            +41 33 853 2506 
Natel                +41 79 543 6329 
urs.jossi@bluewin.ch 

 

Ort Hotel Restaurant Christina, Wilderswil 
Datum 24. Januar 2008,  20.30 Uhr 

 

Entschuldigt Franz Bruno, Vonäsch Roman, Häsler Jürg, Enz Willy, Amacher Daniel, Stettler Priska,  

Stettler Marianne, Brunner Tamara, Brunner Christian, Schmutz Hans, Friedli Matthias, 

Linder Annemarie 

Begrüssung: Um 20.45 Uhr konnte der Präsident 15 Mitglieder zur Versammlung begrüssen. Eingeladen wurde 
mittels Traktandenliste im Infoblatt sowie im Internet. 

 
 
Protokoll der 59. Hauptversammlung vom 24. Januar 2008 
 
 

 Traktanden 

 

Antrag Änderung Traktandenliste: 7. Anträge, 9. Wahlen wurde genehmigt. 

Als Stimmenzählerin wurde Jessica Kneubühler gewählt. 

Termin/ 
Verantwortlich 

1. Genehmigung Protokoll der 58. Hauptversammlung 

Das Protokoll wurde im Internet publiziert. Es ist auch im Infoblatt allen Mitgliedern 
zugestellt worden. Zum Protokoll wurden keine Ergänzungen und Einwände ge-
macht. Es wurde von der Versammlung genehmigt, und mit Applaus dem Verfasser 
gedankt. 

 
 
 
 
 

2. Genehmigung der Jahresbericht 2007 

Die Jahresberichte 2007 sind im Infoblatt, sowie teilweise im Internet publiziert wor-
den. Aus den Reihen der Obmänner/frau wurden keine weiteren Ergänzungen an-
gebracht. Die Versammlung genehmigte alle Jahresberichte. Der Präsident ver-
dankte im weiteren die grosse Arbeit des Sekretärs für die Verfassung des Infoblat-
tes. 

 

 

3. Rechnungsabnahme, Revisorenbericht, Dechargé-Erteilung 

Da der Kassier infolge Krankheit abwesend war, orientierte der Sekretär über die 
Jahresrechnung. Der Jahresbericht des Kassiers wurde vorgelesen. Bei einem bud-
getierten Ausgabenüberschuss von CHF 1665.—konnte ein Gewinn von CHF 
1510.25 erzielt werden. Die Erträge unter „Diverse Einnahmen“ sind höher ausgefal-
len, dies u.a. infolge der Überweisung des Gewinns von CHF 1700.—des Eisen-
bahner-Schiessens 2006. Der Rest schloss tiefer als budgetiert.  

 

Im Jahresbericht wurde auch der Direktion der Jungfraubahnen, vorab des Vorsit-
zenden der Geschäftsleitung Steuri Walter für die wertvolle Unterstützung der Dank 
ausgesprochen. 

 

Die Rechnung wurde von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

 

 

 

 



Seite 2 
 

4. Festsetzung der Jahresbeiträge  und Budget 2008 

Der Sekretär las den Budgetbericht vor. Für das Geschäftsjahr 2008 wird mit einem 
Ausgabenüberschuss von CHF 605.—gerechnet. Einnahmen von CHF 9250.—
stehen Ausgaben von CHF 9855.—gegenüber.  

Abschreibungen auf Mobilien sind keine mehr budgetiert, da alles Material abge-
schrieben ist.  

Das Budget 2008 wurde von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

Angesichts der guten finanziellen Lage werden die Mitgliederbeiträge auf CHF 30.—
für Aktivmitglieder und  CHF 20.—für Gönner belassen. 
 

 

 

 

 

5. Mutationen 

Zu Ehren der vier im Vereinsjahr 2007 verstorbenen Mitglieder erhob sich die Ver-
sammlung kurz. 

Der Sekretär äusserte sich kurz zu den Mutationen des Vereinsjahrs, welche auch 
im Infoblatt publiziert worden sind. Sechs neue Aktivmitglieder wurden mit Applaus 
in die Sektion aufgenommen. Der Mitgliederbestand beträgt per 31.12.07 260 Mit-
glieder, aufgeteilt in 216 Aktivmitglieder, 36 Gönner und 8 Ehrenmitglieder. 

 

 

 

 

 

 

 

6. Jahresprogramm 2008 

Der Sekretär orientierte kurz über die Aktivitäten 2008, welche sich im üblichen 
Rahmen bewegen. Das Jahresprogramm 2008 ist im Internet sowie im Infoblatt 
publiziert worden. Er rief die Versammlung auf, vor allem an den Plauschanlässen 
mitzumachen. 

 

 

 

 

 

7. Anträge 

Der Vorstand stellt der Versammlung den Antrag, Blatter Samuel aus dem Verein 
auszuschliessen, da er trotz mehrfachem mahnen den Mitgliederbeitrag 2007 nicht 
bezahlt hat. Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

Der Vorstand stellt mit Schreiben vom 14/01/08, welches dem Versand beigelegt 
worden ist, den Antrag an die Versammlung, die Abteilung Schiessen infolge Prob-
lemen  bei der Suche eines Nachfolgers von Schwertfeger M. und abnehmendem 
Interesse bei den Schützen einzustellen. Die Abteilung könnte unter gewissen Um-
ständen weitergeführt werden, wenn sich bis zur HV ein geeigneter Nachfolger mel-
det. Schwertfeger Martin orientierte im Detail über die Problematik in der Abteilung 
Schiessen. Er beantwortete die Fragen von Feuz Hanspeter, welcher dem Vorstand 
sein Bedauern über die Einstellung des Schiessbetriebes schriftlich mitgeteilt hat. 

Anschliessend äusserten sich verschiedene Vorstandsmitglieder dazu, und unter-
stützten damit die Erläuterungen von Schwertfeger Martin. 

Unser Gast, Josef Zeder vom SVSE, gab ebenfalls seinem Bedauern Ausdruck, 
zeigte aber auch Verständnis für den Entscheid des Vorstandes. Nach seinen Aus-
sagen ist es Sache des Vereins, über die Schliessung einer Abteilung zu entschei-
den. Er wies auf die Möglichkeit hin, das Schützen weiterhin beim SVSE unter dem 
Namen „BOB“ an Meisterschaften teilnehmen können. Als ehemaliger Vertreter TK 
Schiessen SVSE hofft er jedoch auf eine Lösung, dass die Abteilung Schiessen 
BOB weiter bestehen könnte. 

Einige Äusserungen aus der Versammlung gaben ebenfalls dem Bedauern Aus-
druck, wenn die Abteilung geschlossen werden müsste. 

Feuz Hanspeter, als „Vollblut“-Schütze erklärte sich schliesslich bereit, das Amt für 
zwei Jahre zu übernehmen. Er will versuchen, der Abteilung Schiessen wieder Auf-
schwung zu verschaffen. 

Der Vorstand begrüsste seine Bereitschaft, und ist unter diesen Umständen mit der 
Weiterführung der Abteilung Schiessen einverstanden. 

Die Versammlung entschied, mit der Bereitschaft von Feuz Hanspeter im Amt als 
Schiessobmann die Abteilung vorderhand für 2 Jahre weiterzuführen. In dieser Zeit 
muss auch ein Nachfolger gefunden werden, welcher die Abteilung in 2 Jahren von 
Feuz Hanspeter übernehmen kann. 
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8. Wahlen 

Für das Traktandum Wahlen übergab der Präsident das Wort an den Vize. Dieser 
gab der Versammlung die Demission des Präsidenten auf die HV 2008 hin bekannt. 
Aus zeitlichen und beruflichen Gründen ist es dem Präsidenten nicht mehr möglich, 
das Amt weiter auszuüben. 

Als Dank für seine Arbeit im Vorstand konnte Stettler Franz einen Gutschein für ein 
Wellness-Wochenende in Leukerbad in Empfang nehmen. 

Als Nachfolger konnte der Vorstand den zurücktretenden Kassier Roman Vonäsch 
vorschlagen. Da keine weiteren Vorschläge gemacht worden sind, wurde Roman 
Vonäsch mit Applaus als neuer Präsident gewählt. 

Der Präsident führte das Traktandum Wahlen weiter, und gab die Demission des 
Kassier Roman Vonäsch bekannt. Auch hier konnte der Vorstand eine Nachfolgerin 
finden. Der Versammlung wurde Jessica Kneubühler als Nachfolgerin vorgeschla-
gen werden. 

Als Dank für seine ausgezeichnete Arbeit als Kassier konnte ihm ein Gutschein für 
ein Nachtessen für 2 Personen überreicht werden. 

Auch hier kamen keine weiteren Vorschläge, und Jessica Kneubühler wurde mit 
Applaus ins neue Amt gewählt. 

Aus den bereits im Traktandum 7 Anträge erwähnten Gründen tritt Schwertfeger 
Martin auf die HV 2008 als Schiessobmann zurück. Mit Feuz Hanspeter konnte aus 
den Reihen der Schützen ein Nachfolger gefunden werden, welcher die Abteilung 
für 2 Jahre übernimmt. 

Feuz Hanspeter wurde mit Applaus gewählt. Der Vorstand dankte ihm für die Be-
reitschaft, dass er damit die Abteilung Schiessen vor der Einstellung bewahrt hat. 

Folgende Personen aus dem Vorstand sind für weitere 2 Jahre wiedergewählt wor-
den: Urs Jossi Sekretär, Stettler Kurt Obmann Unihockey, Janzi Henriette Obfrau 
Kleinkaliber. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Ehrungen 

Der Präsident gab das Wort an Josef Zeder vom SVSE. Er nahm die Ehrung von 
Bleuer Martin vor, welcher mit dem Goldabzeichen des SVSE für seine besonderen 
Dienste ausgezeichnet worden ist. Josef Zeder schilderte kurz, dass er Martin Bleu-
er als sehr guten Sportler, sowie als ausgezeichneten Organisator von Schweizer-
meisterschaften im Ski erlebt hat. 

Rieder Marcel, seit einem Jahr Nachfolger von Bleuer Martin als Skiobmann, hielt 
eine kurze „Laudatio“. Er erwähnte u.a. die 20-jährige Mitgliedschaft, die vielen 
sportlichen Erfolge an Skimeisterschaften sowie seine ausserordentliche Einsätze 
bei der Organisation und Durchführung von Ski-Anlässen. 

Im weiteren schlug der Vorstand der Versammlung vor, Bleuer Martin als Ehrenmit-
glied in die Sportsektion BOB aufzunehmen. Die Versammlung stimmte mit Applaus 
zu, und als Dankeschön konnte Bleuer Martin vom Präsidenten eine Flasche Wein 
in Empfang nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Verschiedenes 

Josef Zeder dankte nochmals für die Durchführung der DV 2007. Er wies auf die 
Besonderheit der Veranstaltung im Jubiläumsjahr des SVSE hin, und dankte noch-
mals Schwertfeger Martin und seinen Leuten für die tadellose Organisation. 

Der Präsident orientierte kurz über seine Teilnahme am 24h-Indoor-Schiessen, wel-
ches aus Anlass des 75 Jahr Jubiläums des SVSE durchgeführt worden ist. 

Da keine weiteren Wortmeldungen mehr zu verzeichnen waren schloss der Präsi-
dent die Versammlung, dankte allen für das Erscheinen, und wünschte ein erfolgrei-
ches Jahr 2008. 

Schluss der Versammlung: 22.15 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Für das Protokoll: 
Urs Jossi 


